


Aktivenfortbildung Nanotechnologie

Unklare Risiken, fraglicher Nutzen

(BN) – Obwohl es schon einige Nano-Produkte zu kau-

fen gibt, sind die meisten Menschen mit dem Thema

Nanotechnologie nicht vertraut. Es ist dringend not-

wendig, darüber aufzuklären, was Nanotechnologie ei-

gentlich ist, welchen Nutzen sie bringen kann und wel-

che Risiken damit verbunden sind. Um möglichst viele

Menschen aufzuklären, suchen wir Verstärkung bei den

BUND-Aktiven. Die Fortbildung vermittelt das nötige

Fachwissen und liefert hilfreiche Materialien, damit Ak-

tive in ihrer Region Vorträge zum Thema Nanotechno-

logie halten können. Am Vorabend findet in Traunstein

ein öffentlicher Vortrag zum Thema »Nanotechnologie

und Lebensmittel« statt. Am Folgetag werden wir inten-

siver auf verschiedene Anwendungsfelder der Nanotech-

nologie eingehen. Vor allem werden wir uns aber auch

mit den Argumenten anderer Gruppen – besonders der

Industrie – auseinandersetzen, um für Diskussionen

gerüstet zu sein. Die Fortbildung findet am 27. Sep-

tember statt und richtet sich an die BUND-Aktiven sowie

an alle, die Lust haben, sich ein breiteres Wissen über Na-

notechnologie anzueignen.

Rückfragen und Anmeldung bis spätestens 27. August bei: 

Katja Vaupel, BUND-Referat Chemikalienpolitik, T 030/27586-422,

Katja.Vaupel@bund.net

Kongress

Klimawandel – Ursache und Wirkung

(Ext.) – Vom 12. bis 14. September findet in der Berli-

ner Urania unter dem Titel »Kultur des Friedens – für

eine solidarische Zukunft« ein Kongress von IPPNW statt,

der deutschen Sektion der Internationalen Ärzte für die

Verhütung des Atomkrieges. Hier sollen viele Themen

behandelt werden, die auch für BUND-Mitglieder von

Interesse sein könnten: So wird Prof. Dr. Hartmut Graßl,

langjähriger Direktor am Max-Planck-Institut für Mete-

rologie und Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats

der Bundesregierung für Umweltfragen, beispielsweise

über »Klimawandel – Ursache und Wirkungen« sprechen;

Joachim Spangenberg und Niko Paech referieren über

»Die Technik als Problemlöser - Innovationen und Gren-

zen bei der Lösung des Klimaproblems«; und Noara Kebir

und Daniel Phillip äußern sich über »Dezentrale, erneu-

erbare Energien, national und international«. Wolfgang

Liebert beschäftigt sich mit dem Thema »Uran und die

nukleare Renaissance«. 

Der Kongress startet am Freitag um 18 Uhr mit der

Eröffnung der Ausstellung »Die andere Globalisierung«

mit Fotos von Katharina Mouratidi. Prof. Dr. Horst-Eber-

hard Richter, Psychoanalytiker, Sozialphilosoph sowie

Gründungs- und Vorstandsmitglied von IPPNW, wird ge-

meinsam mit Marlon Santi von der »Confederation of

Indigenous Nationalities of Ecuador« und Vappu Taipale,

Co-Präsidentin von IPPNW International, an der Eröff-

nungsveranstaltung zum Kongressthema »Neues Den-

ken als Voraussetzung einer Kultur des Friedens« teil-

nehmen.

Die Teilnahmegebühr ist gestaffelt abhängig vom Anmeldezeitpunkt.

Kongressbüro Frank Uhe, uhe@ippnw.de, T 030/698074, 

www.kultur-des-friedens.de
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(Red.) – Die Redaktion erhält regelmäßig Bücher und
andere Publikationen, die nur ausnahmsweise in der
BUNDschau oder im BUNDmagazin besprochen werden
können. Über interessante Neuerscheinungen infor-
miert Sie die nachfolgende Liste.

• Doris Hayn/Ralf Zwengel (Hg.), Klimwandel und All-

tagshandeln. Mit Beiträgen unter anderem von Werner

Neumann, Anja Wirsing und Bettina Sickenberger. Hein-

rich-Böll-Stiftung Hessen, Institut für sozial-ökologische

Forschung. 186 S., 14,95 Euro, Klartext Verlagsgesell-

schaft mbH

• Lothar C. Ciesielski: Der Gerfalke, Hohenwarsleben

2007, die Neue Brehm-Bücherei Bd. 264, 190 S., 24,95

Euro, Westarp Wissenschaften

• Norbert Franck, Praxiswissen Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit, ein Leitfaden für Verbände, Vereine und In-

stitutionen, Wiesbaden 2008. 250 S., 10 Abb. u. 7 Tab.,

19,90 Euro, VS Verlag für Sozialwissenschaften

• Wolf Richard Günzel: Das Insektenhotel. Naturschutz

erleben – Bauanleitungen, Tierporträts, Gartentipps,

Darmstadt 2007. 156 S., 14 Euro, pala Verlag

• Ulrich Hecker: Einheimische Laubgehölze nach Knos-

pen und Zweigen bestimmen, Wiebelsheim 2008. 176

S., 9,95 Euro, Quelle & Meyer Verlag

• Michel Brunner: Bedeutende Linden – 400 Baumriesen

Deutschlands, Bern 2007. 328 S., 49,90 Euro, Haupt

Verlag

• Jahrbuch Ökologie 2008, hg. von Günter Altner, Heike

Leitschuh, Gerd Michelsen, Udo E. Simonis, Ernst U. von

Weizsäcker, München 2007. 320 S., 14,95 Euro, Verlag

C.H. Beck

• Edgar Göll und Christine Henseling: Mobilisierung von

Umweltengagement. Wie Unterstützungsmöglichkeiten

für Umwelt- und Naturschutz erschlossen werden kön-

nen, hg. vom Umweltbundesamt, Bern 2007. 138 S.,

Peter Lang Verlag

• Martin Grambow: Wassermanagement. Integriertes

Wasser-Ressourcenmanagement von der Theorie zur Um-

setzung, Wiesbaden 2008. 291 S., 39,90 Euro, Vieweg

Verlag

• Felix Kolb/Bewegungsstiftung (Hg): Damit sich was

bewegt. Wie soziale Bewegungen und Protest Gesell-

schaft verändern, Verden 2007. 128 S., 9,80 Euro, Bezug

über www.bewegungsstiftung.de

• Die Lage der biologischen Vielfalt, 2. Globaler Aus-

blick. Sekretariat des Übereinkommens über die biologi-

sche Vielfalt, Naturschutz und Biologische Vielfalt, Heft

44, Bonn – Bad Godesberg 2007. 95 S., 10 Euro, Land-

wirtschaftsverlag GmbH

• Volker Scherfose (Bearb.): Bundesweit bedeutsame

Gebiete für den Naturschutz, Bonn – Bad Godesberg

2007. 366 S., 22 Euro, Landwirtschaftsverlag GmbH

• Hartmut Graßl: Klimawandel. Was stimmt? Die wich-

tigsten Antworten, Freiburg 2007. 128 S., 14,90 Euro,

Herder Verlag

• Ortwin Renn: Risiko – Über den gesellschaftlichen Um-

gang mit Unsicherheit, München 2007. 200 S., 24,80

Euro, oekom verlag

• Prof. Dr. Dirk Althaus: Zeitenwende – die postfossile

Epoche, Weiterleben auf dem blauen Planeten, Murnau

a. Staffelsee. 313 S., 14,95 Euro, Mankau Verlag 

• Herbert H. Rothstein: Umweltgerechte Stadtgestaltung,

menschenfreundlich und umweltgerecht, Neuss 2007.

58 Euro, zu beziehen über den Autor, Im Jagdfeld 44,

41464 Neuss
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BUND-Bundesgeschäftsstelle

Einstieg, Wiederkehr, Abschied

Der Diplom-Kommunikati-

onswirt Christian Noll (27) ist

seit April dieses Jahres bis

zum Dezember 2010 Mitar-

beiter im Referat Energie/

Klima des BUND. Als Energie-

Campaigner engagiert er sich

für die Energieeffizienz-Ini-

tiative des BUND. Neben

neuen Sortimentanalysen –

etwa von Kühl- und TV-Gerä-

ten oder Heizungspumpen –

mischt er sich in die EU-Gesetzgebung zum Ökodesign

energiebetriebener Produkte ein. Bereits während seines

Studiums unterstützte er zwei Jahre lang als freier Kom-

munikationsberater die BUNDjugend bei den Themen

Klima und Energie. Außerdem setzte er sich für ver-

schiedene zivilgesellschaftliche Themen ein. So rief er

den »BruttoSozialPreis«, einen studentischen Kreativ-

wettbewerb für Sozialmarketing, ins Leben.

Der diplominierte Ingenieur

für Landschaftsnutzung Ste-

phan Gunkel (39) ist seit April

als Referent für Gewässer-

politik beim BUND tätig.

Neben einer Stärkung der

BUND-Initiativen an der Elbe

und in anderen Flussgebieten

zählt die Koordinierung von

Aktivitäten für naturnahe Ge-

wässer sowie gegen Ausbau-

und Kanalisierungspläne zu seinen Aufgaben. Bis 2006

war er beim BUND Thüringen für das Projekt »Lebendi-

ge Werra« zuständig. Er engagiert sich seit Jahren auch

ehrenamtlich im Bundesarbeitskreis Wasser und vor Ort,

zuletzt an Werra und Weser, für die Lebensadern unse-

res Landes. 
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